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Erſcheinen der Zeitung. 

Am erſten und zweiten Pfingſtfeiertage erſcheint 
keine Zeitung. Unſere letzte Hauptnummer vor dem 
Feſte wird heute Abend 8¼ Uhr ausgegeben 
und iſt ſowohl in der Expedition wie in den be⸗ 
kaunten Ausgabeſtellen in Empfang zu nehmen. 
Inſerate für dieſe Nummer können P nur bis 
2 Uhr Nachmittags angenommen werden. 

Die heutige Abend⸗Ausgabe fällt aus. 
SSS — 


Deutſchland. 


A Berlin, 19. Mai. Im vierten Berliner 
Wahlkreiſe iſt der Beſchluß der Antiſemiten, einen anti⸗ 


n ein Wal. Das 


Zeitung Lenk alle Roftänter des beutjdhen 


ſemitiſchen Arbeiter aufzuftellen, wieder fallen gelaſſen worden, H 


und zwar, weil ſich ein antiſemitiſcher Arbeiter nicht gefunden 
bat. Man wird die Triftigkeit dieſes Grundes zugeben mëtten. 
Was die beiden anderen an ſemitiſchen Kandidaten in dieſem 
Wahlkreiſe betrifft, jo wäre jedes Wort der Erörterung bor, 
über zu viel. Selbſt die freiſinnige Kandidatur Richters iſt, 
und darüber find ſich alle Freiſinnigen klar, nur eine Zähl⸗ 
kandidatur. Im dritten Wahlkreiſe ftellen die vereinigten Kon⸗ 
ſervativen und Antiſemiten den Oberlehrer Dr. Förſter auf. 
Wenn man mittheilt, daß ſeiner Kandidatenrede vorgeſtern etwa 
hundert Perſonen zuhörten, ſo ſind damit die Ausſichten für 
ihn genügend bezeichnet. Dagegen iſt der dritte Wahlkreis 
derſelbe, in welchem immer (bei Buggenhagen) die von Tauſenden 
beſuchten Verſammlungen Ahlwardts ſtattfanden. Und jetzt 
finden ſich zu der Kandidatenrede des dree "e 
Förſter, des Freundes Ahlwardts, hundert Perſonen ein! Man 
ſieht, wie wenig die 8 die Geſinnung der 
Wähler widerſpiegeln. In demſelben Wahlkreiſe iſt die Kan⸗ 
didatur Lange zurückgezogen worden. Dem Buchdruckerei⸗ 
beſitzer Lange, einem geachteten Manne, deſſen Kandidatur 
relativ ausſichtsvoll geweſen ſein würde, iſt die Abſicht ſeiner 
Aufſtellung nicht einmal erwünſcht geweſen. Lange iſt politiſch 
freifinnig, jedoch von voller Selbſtändigkeit des Urtheils und 
Standpunkts. Seine Ablehnung erhöht die Chancen für 
Munckel. Im zweiten Wahlkreiſe findet die Kandidatur 
Wagner ſo wenig Sympathien, daß wieder eine Stichwahl 
zwiſchen Virchow und dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten 
Richard Fiſcher der wahrſcheinliche vorläuſige Ausgang ſein 
wird. Für die Stichwahl ſelber fällt es ins Gewicht, daß 
die Arbeiterbevölkerung dieſes Wahlkreiſes in den letzten Jahren 
enorm gewachſen iſt. Gemeldet iſt ſchon, daß die Zentrums⸗ 
partei diesmal, und zugleich zum erſten Mal, eine wirkliche 
Agitation in Berlin entfalten will, um ihre Anhänger zu 
zählen. Es wird der Zentrumspartei wahrſcheinlich am 
15. Juni ſehr unangenehm ſein, den zahlenmäßigen Beweis zu 
bekommen, wie wenig von den 150 000 Katholiken Berlins 
Zentrums wähler find. 

— Als der Reichskanzler vor einigen Tagen in 
einer an die „Kreuzztg.“ gerichteten Berichtigung auf Grund 
des § 11 des Pr Sc erklärte, die Meldungen, er (ber 
Reichskanzler) habe in den Verhandlungen mit den diſſentiren⸗ 
den Freiſinnigen über die Militärvorlage „Zuſicherungen über 
den Gang der allgemeinen Politik und über die Steuern, durch 
welche in der nächſten weiten die Koſten für die Militär⸗ 
vorlage gedeckt werden ſollten , gegeben, ſeien „jeder thatſäch⸗ 

chen Begründung entbehrend“, begleitete die Redaktion der 
„Kreuzztg. den Abdruck det Berichtigung mit folgender Ber 
merkung: „Wir freuen uns eg bündigen Erklärung des 
Herrn Reichskanzlers. Ohne ſie = Se konſervative Partei 
nicht mit rechter Freudigkeit in bi ahlagitation eintreten 
können.“ Möglicher Weiſe wird te Gë der „Kreuzztg.“ 
einigermaßen getrübt, wenn ſie im ‚om d Pe eine offiziöfe 
Mittheilung lieſt, in der gejagt wird, es habe keiner neuen 
privaten Worte des Reichskanzlers bedurft, um zu wiſſen, 
„daß er nicht Junker und nicht Agrarier ſe i, 
a der Reichskanzler in öffentlicher Rede wie vor anti⸗ 
ſemitiſchen, ſo auch vor agrariſchen Ueber⸗ 
treibungen gewarnt habe. — Vielleicht unterzieht 
Déi die Redaktion der „Kreuzztg.“ der für ſie allerdings wenig 
erfreulichen Aufgabe, die Rede des Grafen Caprivi in der 
Reichstagsſitzung vom 17. Februar d. noch einmal nachzuleſen, 
in der derſelbe erklärte, weshalb es nicht wünſchenswerth jd, 
daß der Reichskanzler Agrarier ſei und daß es die Pflicht der 
Reichsregierung ſei, gegenüber den wirthſchaftlichen Intereſſen 
die mehr idealen Intereſſen zu vertreten. 
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der Reichskanzler, jeden Beſitz ſchützen — das iſt die Pflicht 
der Regierung, den agrariſchen wie den induſtriellen und den 
kapitaliſtiſchen, wie überhaupt jeden Beſitz; wir werden ihm 
ſein Recht geben laſſen und mit allen Mitteln darnach trachten, 
daß er geſchützt bleibt. Aber wir haben auch die Pflicht der 
Fürſorge für die Beſitzloſen.“ 

— Zu dem ran dem franzöſiſchen Botſchafter in Berlin, 
Herbette, und dem Oberbürgermeiſter Baumbach ſtattge⸗ 
habten Schriftwechſel bemerkt die „Freiſ. Ztg.“: Aus der zuſätz⸗ 
lichen Erklärung der „Nordd. Allg. Ztg.“ geht hervor, daß es mit 
Botſchafter Herbettes Gedächtniß recht ſchwach be⸗ 
ſtellt mm. denn während er an Dr. Baumbach ſchreibt, er erinnere 
ſich nicht einmal, wo und wann er ihm zufällig begegnet wäre, er⸗ 
innert er ſich doch hinterher, a? die Unterhaltung von ihm, dem 
Botſchafter, in franzöſiſcher, von Dr. Baumbach in deutſcher Sprache 
geführt wurde. Nur durch den Botſchafter Herbette ſelbſt kann doch 
Allg. Ztg.“ den letzteren Umſtand in Erfahrung ge⸗ 
bracht haben. — Ferner bemerkt die „Germania“ zu dem Streit 
Herbette⸗Baumbach: Der objektive und ruhige Beurtheiler wird 
hiernach zugeben müſſen, daß für einen Deutſchen, welcher der 
franzöſiſchen Sprache nicht vollſtändig mächtig iſt, die Worte des 
Botſchafters leicht jo verſtanden oder gedeutet werden konnten, wie 
err Dr. Baumbach dies gethan hat. Es ſcheint uns nichts ande⸗ 
res als ein Mißverſtändniß vorzuliegen, und wenn wir auch meinen, 
daß Herr Baumbach ſeine ganze Unterhaltung mit dem Botſchafter 
Herbette beſſer für ſich behalten hätte, ſo ſollte man auf der ande⸗ 
ren Seite deshalb noch nicht den Acheron in Bewe⸗ 
gung ſetzen. 

— In einer Betrachtung über die landwirth⸗ 
ſchaftliche Bewegung ſchreibt das nationalliberale 
Parteiorgan: 

„Die landwirthſchaftlichen 5 finden ſchon jetzt, und 
vorausſichtlich in Zukunft noch mehr eine ſo kräftige Vertretung in 
den Parteien, wie kein anderer Erwerbszweig. Wenn man von 
den Freiſinnigen und Sozialdemokraten abſieht, iſt keine Partei 
vorhanden, deren meiſte () Mitglieder nicht ſelbſt dem Stand 
der Landwirthe angehören, oder doch mit vollſter Ueber⸗ 
SH und Hingebung die Wichtigkeit dieſes Standes für das 
wirtbichaftliche Leben der Nation anerkennen und für deſſen Er⸗ 
haltung und Lebensfähigkeit alles im Machtbereich der Geſetzgebung 
mögliche zu gewähren bereit find.“ = g 

Zunächſt bemerken wir, daß die freiſinnige . des 
Reichstags mindeſtens eben ſo viele Landwirthe zählt, wie die 
Nationalliberalen, und daß alle Mitglieder der Partei die 
Intereſſen der Landwirthſchaft nach Maßgabe des mit Rück⸗ 
ſicht auf die anderen gleichberechtigten Berufsſtände Möglichen 
zu pflegen bereit waren und ſind. Aber dem „Bunde der 
Landwirthe“ beizutreten, wie das nach Mittheilung des 
Vorſitzenden des nationalliberalen Wahlvereins in Kaſſel⸗ 
Melſungen, des Dr. Harnier, der bisherige Vertreter des 
Wahlkreiſes, der praktiſche Arzt Dr. Endemann in Kaſſel, für 
thunlich erachtet hat, iſt den Freiſinnigen und, wie wir an⸗ 


nehmen, auch der groben Mehrzahl der Nationalliberalen un⸗ 
möglich. Der „Bund der Landwirthe“ vertritt nicht die 
Intereſſen der Landwirthſchaft, ſondern diejenigen der — 
Agrarier. 


— Die ſiebzehn Berliner Bank⸗ und Börſen⸗ 
patrioten, die ſich die Rettungsmedaille für die Militär⸗ 
vorlage verdienen wollen, werden von der „Konſ. Correſp.“ wie 
folgt dekorirt: 

„Daß die Vertreter der Börſe für liberale Kandidaten eintreten, 
ID gar nicht zu verwundern. Die Annahme der Militärvorlage tit 
dabei den Herren jedenfalls eine recht große Nebenſache. Ihnen 
liegt daran, eine möglichſt ſtarke liberale Abgeordnetenzahl in 
den Reichstag zu bringen, um einerſeits das drohende Unheil von 
der Börſe abzuwenden und um andererſeits für das Zuſtandekom⸗ 
men eines Handels vertrages mit Rußland die nöthige 
Mehrheit Bu ſchaffen. Hofft man doch in den Kreiſen der Hoch⸗ 
finanz in dieſem Falle auf Zulaſſung der ruſſiſchen Papiere bei der 
Reichsbank und auf Genehmigung einer neuen ruſſiſchen Anleihe. 
Umſonſtpflegen Bankdirektoren nicht „Reptilien⸗ 
fonds“ zu dotiren.“ 

— Von einem gelegentlichen Mitarbeiter 
wird uns Beten: 2 

Oberſtlieutenant v. Egidy hat in einer Wählerverſammlung des 
erſten Berliner Wahlkreiſes, die zahlreich beſucht war, ſeine Kandi⸗ 
datenrede gehalten und dieſe Rede iſt mit enthuſiaſtiſchem Beifall 
aufgenommen worden. Der Spott, mit welchem die Kandidatur 
des Herrn v. Egidy bei ihrem Bekanntwerden überſchüttet wurde, 
iſt durch dieſen Erfolg beſchämt worden. Selbſtverſtändlich kann 
das Wort Erfolg in einer Stadt, in der die alten Parteien über 
einen großen und erprobten Wahlapparat verfügen, nur im rela⸗ 
tiven Sinne gemeint ſein. Wir ſchätzen, daß Herr v. Egidy es 
auf etwa tauſend Stimmen bringen wird. Man darf immerhin 
dieſer Kandidatur und den Gründen, aus denen ſie Sympathien 
findet, einige Aufmerkſamkeit ſchenken. Im bisherigen Parteileben 
wird vielfach das Verhältniß zwiſchen theoretiſchen Anſichten und 
praktiſchen Intereſſen nicht ehrlich ausgeſprochen. Der Kampf der 
Sonderintereſſen tritt uns in oft unangenehmſter Erſcheinung vor 

ugen. Auf der anderen Seite wird eine Unabhängigkeit von 
allen Klaſſenintereſſen prätendirt, die es nicht giebt und auch nicht 
geben kann, deren Vorgeben aber entweder unpraktiſchen Idealismus 
oder Heuchelei beweiſt und die thatſächlich gegen die bewußte 
und offene Intereſſenpolitik nicht aufkommt. Dazu kommt 
der Verluſt des Reichstags an geiſtig bedeutenden Männern, der 
Niedergang des parlamenkariſchen Tones, Dinge, die Manchem die 
Zuſammenſetzung des Reichstags unſympathiſch 


werden angenommen 
in den Städten der Prom 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
nnoncen⸗Expeditionen 


Zut. Mofe, Hagſenlein t Veglet 
ern KSE 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


ofen. 


1893 


machen. Solche Wahrnehmungen und Stimmungen erklären es, daß 
Mancher ſeine Stimme einem Idealiſten geben will, für den Herr 
v. Egidy von Jedermann gehalten wird. Möglicherweiſe iſt dieſe 
Charakteriſtit nicht ebenſo richtig, wie es bequem tft, einen öffentlich 
auftretenden Mann mit einem ant 0 Stichwort abzuthun. Viel⸗ 
leicht iſt Herr v. Egidy nicht ganz o ſelbſtlos wie ein Idealiſt; 
vielleicht Im er auch ein viel praktſſcherer Mann als ein Idealiſt. 
Dieſes raſche, ſummariſche Urtheilen, dieſe Abneigung, das Ver⸗ 
ſtändniß einer Individualität zu ſuchen, iſt eine Schattenſeite des 
nivellirenden großſtädtiſchen Lebens. Oberflächliche Beurtheiler 
haben ſogar fertig gebracht, Herrn v. Egidy für einen Sozialdemo⸗ 
kraten zu erklären, während er thatſächlich nichts weniger als dies 
iſt. Er bewirbt ſich um ein Mandat und verſtändigt ſich mit 
den Wählern über ſeine Stellung zu den beſtimmten politiſchen 

ragen. Wir haben ihn vor einigen Monaten in einer Verſamm⸗ 
ung ausführen hören, daß es gälte, Männer ins Parlament zu 
wählen, die die Beſſerung der ſozialen Verhältniſſe, die ſittliche 
Kräftigung der Menſchen, die Abſchaffung der Zucht⸗ und Armen⸗ 
bäuſer anſtrebten, aber er ſagte nicht, auf welche Weiſe dieſe 
ſchönen Ziele zu erreichen wären. Auch damals ernteten ſeine, 
mit Wärme vorgetragenen Gedanken großen Beifall. Im Ganzen 
aber fehlt es ihm zu ſehr an geſchichtlicher Kenntniß und ökono⸗ 
miſchem Urtheil, um in der realen Welt Größeres zu leiſten, trotz 
aller Idealität ſeines Strebens. 

Samotſchin, 15. Mai. Der hieſige Bauern verein 
hatte im März nicht nur den Anſchluß an den Bund der Land ⸗ 
wirthe einſtimmig abgelehnt, ſondern in einer Reſolution 
ſogar entſchieden Stellung gegen ihn genommen. Geſtern wurde 
nun ſeitens des Vorſitzenden in einer außerordentlichen Sitzung ein 
erneuter Verſuch unternommen, um den Verein für den Bund zu 
gewinnen. Der Verein lehnte aber ſowohl den verlangten Anſchluß 
an den Bund der Landwirthe, wie auch eine darauf bezügliche Er⸗ 
klärung ſeines Vorſitzenden ab. 

g. Au chleſien, 19. Mat. In einer vom Vorſtande des 
freiſinnigen Wahlvereins in Schweidnitz für Donnerſtag Abend 
einberufenen Verſammlung wurde als Kandidat für die bevor⸗ 
ſtehenden Reichstagswahlen der Bauergutsbeſitzer Emil Göll⸗ 
ner in Pilzen proklamirt, welcher durch Artikel, die in dem 
„Schleſ. Tabl.“ veröffentlicht werden, mit oft durchſchlagendem 
Erfolg die agrariſchen Beſtrebungen bekämpft und namentlich die 
Intereſſen der Bauern gegenüber dem Großgrundbeſitz und deſſen 

orrechten vertritt. 

„Angerburg, 17. Mal. Bei der zweiten Lehrer⸗ 
prüfung am hieſigen Seminar haben 21 Lehrer die Prüfung 
nicht beſtanden, darunter 18 in Religion. Man wird ſich darüber 
nicht wundern, wenn man aus der „Tilſ. Allg. Ztg.“ erfährt, daß 
fie Fragen folgender Art nicht beantworten konnten: „Welcher 
Spruch ſteht in der Mitte der Bibel?“ „Wie lautet das katholiſche 
Ave Maria?“ „Wie heißt der xte Vers des xten Pſalms?“ „Mit 
welchem Worte fängt das Evangelium Matthät an?“ 

Darmſtadt, 18. Mai. Heute fand hier unter dem Vorſitze 
des Landtags⸗ und ſeitherigen Reichstagsabgeordneten Dr. (Gute 
fleiſch von Gießen eine Landesausſchußſitzung der frei⸗ 
ſinnigen Partei für das Großherzogthum een Hatt, zu 
der alle heſſiſchen Wablkreiſe Vertreter geſandt hatten und an der 
als Gaſt der Vorſitzende des freiſinnigen ſüdweſtdeutſchen Ver⸗ 
bandes, Landtagsabgeordneter Funck von Frankfurt a. M. Theil 
nahm. Die Stimmung gegenüber den bevorſtehenden Wahlen war 
eine für den entſchiedenen Fortſchritt recht günſtige, was aus der 
einſtimmig gefaßten Reſolution hervorgeht. In derſelben wird die 
ablehnende Abſtimmung der Mehrheit der Volksvertretung ge⸗ 
billigt und die 5 ausgeſprochen, daß die freiſinnigen 
Wähler des Landes bei den bevorſtehenden Reichstagswahlen aus 
politiſchen, wirthſchaftlichen und finanziellen Gründen an dieſem 
Standpunkt festhalten. Es darf, meint die „Frkf. Ztg.“, wohl kaum 
bezweifelt werden, daß dieſe klare Stellungnahme in beiden frei⸗ 
mien heſſiſchen Wahlkreiſen den lebhafteſten Widerhall finden 
w 


rd. 

Leipzig, 19. Mai. Das Reichsgericht hat auf Aufhebung des 
am 1. Juni 1892 vom Landgericht I. Berlin gegen den früheren 
Rechtsanwalt Stadthagen in Berlin gefällte Urtheil erkannt. 
Der Staatsanwalt hatte in der Reviſionseingabe gerügt, daß der 
Angeklagte zu Unrecht von der Anklage des Hausfriedensbruches 
freigeſprochen ſei, mit der Begründung, daß die 1 einer 
Wahlverſammlung nicht das Hausrecht aufheben könne. Die Be⸗ 
ſchwerde wurde für begründet erachtet. Gleichzeitig wurde auch 
die vom ge Stadthagen eingelegte Reviſion für h 
erachtet. Der Angeklagte hatte gerügt, daß bei der Entſchließung 
der Staatsanwaltſchaft eine von dem Angeklagten gemachte Straf⸗ 
anzeige gegen den angeblich Beleidigten nicht abgewartet worden 
jet. — trafſache wurde an das Landgericht I. Berlin zurück⸗ 
verwleſen. e 
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Wilitärifdes. 


»Perſonalveränderungen in der 4. Diviſion. Pfaehler 
Major und Batlls.⸗Kommandeur vom 6. Pomm. Inf⸗Rgt. Nr. 49, 
unter Stellung zur Dispoſition mit Penſion, zum Kommandeur 
des Landw.⸗Bezirks Schneidemühl, Dallmer, Major von dem⸗ 
ſelben Rat., zum Batlls. + Kommandeur, ernannt. Bernis, 
Major aggregirt demſelben Rgt., in dieſes "Nat wiedereinrangirt. 
Hoffmann, Oberſtlieut. z. D., unter Entbindung von der Stel⸗ 
lung als Kommandeur des Landw.⸗Bezirks Schneidemühl, mit 
ſeiner Penſion und der Uniform des Holſtein. Inf.⸗Rgts. Nr. 85 
der Abſchied bewilligt. 


Aus dem Gerichts ſaal. 

» Dresden, 18. Mai. Wegen Ausſtellung unrichtiger 
ärztlicher Zeugniſſe wider beſſeres Wiſſen (8 278 des Straf⸗ 
eſetzbuches) hatte ſich geſtern der als Imgfgegner bekannte prakt. 
Arzt Dr. med. Ignaz Böhme von hier vor dem Landgericht 
zu verantworten. Zu der Verhandlung, der auch der Suftigm niſter 
Dr. Schurig als Zuhörer beiwohnte, waren nicht weniger als 
24 Zeugen ſowie eine große Zahl von Sachverſtändigen geladen. Der 


Anklage lag die Thatſache zu Grunde, daß Dr. Böhme im Mat 

v. J. in Meißen 14 Kinder in . Weiſe geimpft und 
- —— wider beſſeres Wiſſen beſcheinigt hat, daß die Impfung er 

ie war. Das Urtheil des Gerichtshofes lautete auf zwei 
onate Gefängniß. 


A 


worden. 

Großes Aufſehen erregte am Donnerſtag nn 
die plötzliche Verhaftung des Bäckermeiſters P. in der 
Nollendorfſtraße. P. hatte ſich ei e laſſen, ungetreuen Mehl⸗ 
futfchern die geſtohlene Waare abzunehmen und den Hehler zu 
vg Wenige Stunden nach der Verhaftung erfuhr die unglüd- 


Gi 


P ungetrübt ge⸗ 
er an einer un⸗ 


Einen 


EE wird der Erfinder der „lenkbaren Flug⸗ 


nobize und wurde am Berliner Theater nur felten und zumeiſt in 
Se, Rollen beſchäftigt. Die Vermählung ſoll in naher Zeit 
attfinden. 

+ Profeſſor v. Kluckhohn 7. Fare eee e iſt bereits aus 
München gemeldet, daß dort Profeſſor Dr. Auguſt v. Kluckhohn 
aus Göttingen, ST, der bekannteſten Hiſtortker Deutſchlands, 
während eines Beſuches in der bayeriſchen Hauptſtadt geſtorben 
tft. Kluabohn ſtand im 61. Lebensjahre: er iſt am 6. Jult 1832 
in Babenhauſen (Lippe⸗Detmold) von bürgerlichen Eltern eher 

udirte in Heidelberg und Göttingen und lehrte nach einander in 
eidelberg, München und Göttingen, an letztere Univerſität * 
erufen Sybel gemeinſam redigirte er lange Zeit die 
Hiſtoriſche Zeite, Sein Feld war die Geſchichte des deut⸗ 
ſchen Mittelalters und der deutschen Reformation. 


N 


` 
* 
E 
2 
A 


Ko 
d 


VEER 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Görlitz, 19. Dur Ruhmeshallen⸗ Lotterie. Erſter Haupt: 
gewinn Ge ST r. sec Ser. 5; je: 10 000 M. Nr. 186 354 
er. 1, Nr. 14769 Ser. 2; je 6000 M. Nr. 136286 Ser. 1, 


Nr. 288 300 Ser 
Das Oberhaus .. heute die Delegationd- 
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eſt, 19. Mal. 
wählen vor. Der Handelsvertrag und die Veterinärkonventton mit 
Serbien wurden angenommen, nachdem der Handelsminiſter erklärt 
San der Vertrag wahre vollſtändig = wirthſchaftlichen und die 


nnn 


> 


andels intereſſen Ungarns und Here dem Lande Stabilität der 
andelsverhältuiſſe und Konkurrenzfähigkeit. 
Rom, 19. Mai. (Kammer.) Bei der heute E 


Fi 
H 


L 


Abſtimmung über das Juſtizbudget in ſeiner Geſammtheit, welches 
in Ka einzelnen Artikeln durch Aufſtehen und Sitzenbleiben 
75 hmigt war, wurde Pure mit 139 gegen 138 Stimmen abge⸗ 


eon 1 Mal 6ſt 

aris, 19. Die Anſtifter der Lë ec: welche 
Ende Pe in der Kirche in Saint⸗Denis ftattfanden, würden zu 
Gefängnißſtrafen von 14 Tagen bis drei Monaten verurtheilt. 
Unter den Verurtheilten befinden ſich vier Munizipalräthe. — Die 
Kommiſſion der Deputirtenkammer gab die Ermächtigung zur ge⸗ 
richtlichen Verfolgung des Deputirten Baudin. 

London, 19. Mai. Im Unterhauſe erklärte der Kanzler der 
Schatzkammer, Harcourt, im Laufe der Debatte über den Ver 
tagungsantrag, er habe heute erfahren, daß die Arbeiten der Kom⸗ 
miſſion, wel je mit der r der indiſchen Währungsfrage be⸗ 
traut it, beendigt ſeien. Ihre Eatſcheidung ſtehe unmittelbar bevor. 
Das Unterhaus hat die dritte Sch, g der Bill behufs Ausführung 
der Konvention über den Handel mit Spirituoſen auf der Nordſee 

ange Pe 
Hull, 19. Mai. Sm n einer heute Nachmittag abgehaltenen allge⸗ 
meinen er er ausſtändigen Dodarbeiter wurden die Be⸗ 
dingungen des Vergleichs, welche in der 8 Konferenz der 
Vertreter der Rheder und der Dodarbeiter vereinbart waren, ge⸗ 
nehmigt. Die Dockarbeiter werden am nächſten Dienſtag die Arbeit 
wiederaufnehmen. 
Newyork, 19. Mat. Eine Depeſche des „Newyork Herald“ 
. aus Valparaiſo meldet, nach dort ce den enen Nachrichten aus 
Rio de Janeiro habe die E eg Nan beſchloſſen, den 
5 Gouverneur von Rio Grande do Sul, General Caſtilho, abzuberufen, 
um auf dieſe Weiſe der aufſtändiſchen Bewegung ein Ende zu 


machen 

Auckland, 18. Mat. Aus Samoa 4 gelangten Nach⸗ 

richten zufolge Lac? ſich e ſchriftlich an Malietoa gewandt 

und eine friedliche Regelung der beſtehenden Differenzen dahin vor⸗ 
bela daß ihre beiderſeitigen Eer auf die Königswürde 
er Entſcheidung der Bevölkerung unterbreitet würden. 


DH 


rr 


2 Nom, 20. Mai. In Folge des a geftrigen Kammervotums 
berief der Miniſterpräſident Gioli einen Miniſterrath. 
„Opinione“ verzeichnet ein in parlamentariſchen Kreiſen ver⸗ 


Frau a. Berlin, Hoffmann a. 
Neu⸗Ruppin E E a d Gar a. 
gabe 


Gräve 
d Cobichowstl a. Inowrazlaw, Ritterautspächter Nieſtalowski a. 
5 Sr Adminiſtrator Rubach a. 
ank⸗ 
leute Cichowicz a. Dresden, Koſtrzynski a. Warſchau, v. Gutowski 
u. Sohn a. 


Schwedt a. O., 


6 9 0 . 8 1a „Olerisad 
oulding a. Braunſchweig, ersbach a. 
1 | Breslau, Bollrath a. 


betr 8 
andbriefe im Umlauf 
teuerfreie Notenreſerve. 


ween Gerücht, wonach das gefammte Robinet demiſſioniren 
werde 
in den heutigen Sitzungen der Kammer und des 


Man erwartet wichtige Mittheilungen der Regierung 
Senats. 
Petersburg, 20. Mai. Der Stand des Wintergetreides 


war am 15. Mai folgender: Von 604 Kreiſen des europäi⸗ 
ſchen Rußlands, wovon aus 54 wegen andauernder Kälte 
Reſultat unüberſehbar; in 124 Kreiſen iſt der Saatenſtand 
ein vorgäglicher in 303 ein befriedigender, in 87 ein mittel» 
mäßiger, 

ganz ſchlechter. Bisher iſt das Sommergetreide nur in ber 
Südhälfte des Reiches und zwar mit verſchwindend wenigen 
Ausnahmen vorzüglich aufgegangen; ſo in den Gouvernements 
Poltawa, Charkow, Jekaterinoslaw, Schitomirs, Wolhynien, 
Beſſarabien, Woroneſch, Saratow, Dongebiet, Orenburg, Süd⸗ 
ſamaſa, Romſcha, Nordkaukaſus. 


26 ein unbefriedigender und in zehn Kreiſen ein 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 20. Mat. 


liche Ehefrau, die bis dahin von dem geſchäftlichen Treiben ihres Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute Jac⸗ 
Mannes leine Abnung gehabt, daß ſich he Mann im Einzel: card a. 8 de fonds, Baer a. Stettin, Eggler a. Frank: 
abe. P. ſtand erft!furt a. M., Hintzelmann a. Leipzig, Siebert u. Joachimsthal mit 


Bremen, Forſt⸗Aſſeſſor Kohlbach a. 


ühlhauſen i. E., 


sagte Baron 
Rechtsanwalt v. Chelmicki Adelnau, Arzt 


Vajewsti u. Frau a. 
Hotel Victoria (W. Kamienakt) 
a. Borek, 


Polen, Student Romocki a. 
domm, Brennerei⸗Verwalter Wolnicki a. Dobrojewo, die Kauf⸗ 


Breslau. 

e (Fritz Bremer). Direktor Toop a. 
Adminiſtrator Böttcher a. Dresden, Fabrikant 
ses urg, die Kaufleute Michalski u. Frau, Wedel 

erlin ee a. Deſſau, Cer a. Königsberg, 
1 otsdam, Peters a. 
Chemn 


J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hcts .) 


‚| Kaufmann Kluge a. Leipzig, Portepee⸗Fähnrich Macholz a. Grau⸗ 
enz 
Drulkowski mit Familie a. 
Golla. Brauereibeſitzer Schitteck a. 
feld a. Küſtrin, Lehrer Rehbock a. Neuſtadt. 


General: Bevollmächti ter Reinhold a. Breslau, Rentier 
itlowo, Rlttergutsbeſitzer Belling a. 
München, Baumeiſter Hirſch⸗ 


Handel und Verkehr. 


Ausweis der öſterr.⸗ungartſchen Bank 


122 676 000 
121 664 000 
26 586 900 


4. Klaſſe 188. Königl. St Lotterie 


Ziehung vom 19. Mai 1893. — 11. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 


75 148 494 528 870 79 (10000) 1077 112 (500) 26 285 307 38 53 
454 627 48 (500) 89 776 901 10 42 75 2170 89 220 314 743 82 84 833 
47 934 3038 207 24 88 318 95 491 500 610 88 92 803 53 960 4331 
5011 14 284 330 532 649 54 6086 114 215 


aſchine“, Herr Hermann Ganswindt aus Voigtähof Wien, 18. Mat. 
bel Seeburg (Oſtpreußen), am Sonnabend Abend 8 Uhr in der vom 15. Mat. 2 
Philharmonie halten und ein kleines Modell feiner Flug⸗ Notenumlauf 467 397 000 Abn. 6 526 000 Fl 
ig? en Thätigkeit vorzeigen und wirklich in der Luft zum Silbercourant . > 174 159 000 Abn. 302 000 „ 
Fliegen bringen. Goldbarren. 5 3 981 000 Hun 176 000 „ 
Prof. Robert Koch iſt von ſeiner Gattin geſchieden und | In Gold SC Wechſel ? 13 039 000 Abn. 132300 „ 
fol, wie mehrere Zeitungen berichten, beabſichtigen, ein Fräulein] Bortefeut GE 175792000 Abn. 9816000 „ 
Hedwig Fernbrüd zu beiratgen. Die junge Dame iſt noch Kunſt⸗ Lombard 21 805 000 Abn. 686 000 „ 


10050 65 300) 243 76 327 585 649 708 969 se 3 au 
27 350 620 26 185 1 90 878 916 son 12069 
577 (300) 776 88 903 68 74 327 32 42 de (600) 94 4626 896 
14071 355 570 740 7 15159 91 224 (3000) 426 54 537 53 90 829 95 
16098 102 9 46 205 303 28 (300) 61 409 72 73 92 535 91 726 31 837 
81 920 52 17022 34 55 182 67 87 (1500) 225 82 358 507 614 808 
. 18005 26 174 206 54 320 53 427 96 554 635 88 99 
9072 90 193 246 76 82 418 42 60 
20039 48 73 103 322 46 407 51 578 829 21038 75 —. 323 44 445 
542 773 838 905 22009 58 187 200 315 27 493 683 747 98 23100 7 
217 34 76 300 20 493 878 924 39 24155 230 70 78 95 356 86 505 16 
87 636 738 74 77 (5000) 895 97 932 25038 116 88 397 453 559 619 
1500) 61 (3000) 821 997 26027 139 217 559 (300) 642 706 819 919 62 
7 (300) 27104 18 60 337 404 27 566 896 28159 272 91 531 74 (3000 
763 La 84 29012 55 139 75 95 284 371 73 575 687 99 821 24 3 


16 1 
30210 96 477 653 910 31105 49 88 (3000) 260 505 13 39 633 57 
61 75 954 32145 52 254 470 699 758 d 83 811 72 949 33076 194 
247 402 531 79 (1500) 641 907 37 85 34032 60 81 216 395 476 707 
63 (3000) 93 851 913 17 40 35089 222 418 597 680 (500) 86 711 82 
810 85 36013 128 276 96 340 67 594 723 891 (1600) 974 97 37220 
35 84 337 475 596 697 722 812 94 900 91 38032 62 244 393 97 535 
617 38 56 812 916 37 zéi 86 39047 142 65 70 307 28 51 (1500) 98 
642 720 75 846 (500) 9 
40066 184 378 83 93 614 722 (1500) 40 915 56 83 41050 147 (300) 
268 96 311 411 (300) 35 40 98 660 850 42047 53 421 695 (300) 781 
43045 114 16 70 235 41 88 447 642 95 731 44044 177 232 52 472 712 
76 882 931 45154 (3000) 57 94 334 543 57 730 36 42 863 947 99 
46187 213 325 61 79 89 401 67 (3000) 608 744 849 47004 (1500) 16 
132 65 504 926 48302 478 506 706 34 84 910 49118 60 950 614 
715 64 81 
50004 84 134 270 354 (500) = 531 889 AN 51064 (3000) 285 
95 315 36 498 597 607 13 31 752 83 52029 288 95 332 77 645 
718 51 71814 53009 135 44 251 451 637 828 40 oli 84 9 5 29 


759 818 95 87106 
(000) 56 87 99 232 48 70 336 629 12 774 83 874 Goch 76 904 59002 
223 326 33 458 519 685 99 725 42 
60084 (3000, 117 27 52 229 760 918 (300) 98 61049 59 90 128 27 
49 69 352 72 481 527 837 62128 244 (3000) 728 63 863 63023 46 73 
294 316 26 529 86 640 (600) 92 895 64030 169 99 (500) 301 20 445 
Di ) 517 642 732 92 808 18 36 65022 142 298 301 12 561, (500) 63 65 
1 621 35 710 877 66047 98 121 246 331 50 89 664 757 64 67039 166 
99 237 311 456 556 (300) 856.988 98 8 68091 111 851 457 (500) 60 (1500) 
733 90 915 76 69047 150 453 619 95 
70166 463 89 574 625 783 826 947 71138 710 46 831 944 72404 
510 773 855 80 965 73044 70 84 164 89 408 719 27 74011 122 28 91 
280 571 659 875 83 923 75000 153 (3000) 206 49 308 504 5 34 807 8 
76184 307 59 82 (1500) 564 607 77000 61 87 243 46 310 403 671 745 
E 475 662 76 90 93 897 79028 149 63 266 76 662 951 56 
80017 28 56 188 218 375 60! (3000) 662 84 803.3 (1500) 78 956 
81025 142 9 15 214 31 37 361 496 540 749 921 82090 397 784 
995 83002 59 115 20905 2655 49 59 417 91 527 38 54 752 858 617290 
79 84061 362 2 67 554 08 773 84 811 65 968 85179 90 
90 331 492 841 77 764 815 66 6 86008 224 307 895 928 87292 
34 70 815 34 72 957 88345 83 515 50 661 73 7A 88 90 92 735 82 
969 (300 soon 97 119 255 606 36 9 
54 202 349 723 896 944 191007 151 226 416 792 938 71 
92076 245 407 530 668 709 20 904 16 19 (1500) 93040 48 73 (30 000) 
233 61 300 408 643 73 94139 60 445 67 685 793 (300) 935 95496 501 


RR 


** Wien, 19. Mat. Der Beutsaftungsraif der K. K. priv. 
Oeſterreichiſchen Südbahn. Geſellſchaft wird bei der General- 
3 die Zahlung einer Dividende von 3 Francs be⸗ 
antragen 

** Petersburg, 18. Mal. Die Reichsbank nimmt auch den 
Deviſenhandel an der Odeſſaer Börſe in derſelben Weiſe auf, wie 
ſie denſelben jetzt an der Petersburger Börſe ‚betreibt. Von den 
polniſchen Bodenkredit⸗Pfandbriefen jind bis ; db 45 Millionen 
Rubel zur obligatoriſchen Konverſion und 25 Millionen zur fakul⸗ 
tativen — F angemeldet worden. 

ES 9. Mat. Wie verlautet, hätte das Komitee der 
PORN. ab portugieſiſcher Staatspaplere das von der 
portugieſiſchen Kammer genehmigte Projekt bezüglich die Reguli⸗ 
zung der auswärtigen Schuld abgelehnt, well in demſelben kein 
deſcben! 1 für den Dienſt der auswärtigen Schuld vor⸗ 
geſehen ſe 


8, 18. Mai. Bankaus weis. 
Boegen in God . 1712221000 Zun. 7418000 Fres. 
in Silber . 1283311 000 Abn. 819 000 „ 
Portef der Hauptb. und * 
der Filialen 538 961000 Abn. 14551000 „ 
Steis, 3 446 998 000 Abn. 21 599 000 „ 
Lauf. Rechn. d. Priv. 426 035 000 Zun. 23 004 000 „ 
1 des Staats⸗ 
EECH 86 178 000 Abn. 22 686 000 „ 
ei oda? e. . 319 390 000 Abn. 3 712 000 „ 
wien und ont⸗Er⸗ 
gniſſe 8 157 000 Zun. 331 00) „ 

Verbale e Notenumlaufs zum Baarxvorrath 86,9). 

* London, 18. Mai. 8 
Totalreſervfe . 13 323 000 Abn. 792 000 Pfd. S terl. 
Notenumlauf. 26 59) 000 Zun. 249 000 Ss 
Baarborrath . 23463000 Abn. 543000 = s 
Portefeuille 30 087 000 Bun. 1914000 = Rb 
Guthaben der Privaten 29 900 000 Zun. 158000 = e 

o. des Staats 6837 000 Zun. 952000 = e 
Rotenrejerve . . 11 E07 00 Abn. 791000 = e 
Regierungsſicherheiten 2,8 000 unverändert. 


4 Werden der Nä zu den Paſſiven 36'/, gegen 
39 in der Vorwoche. 

Clearinghouſe⸗ = Umfaß 156 Millionen, gegen die entſprechende 
Woche des vorigen Jahres mehr 19 Millionen. 


Marktberichte 
» Berlin, 19. Mai Zentral⸗Markthalle. Amtitcher Be⸗ 
Acht der nabtiſchen e eat den GGroptoabe: in 


de Zentrale Marttbe! fe] (GEZ AH? 
Bei genügender SEN mäßlges edit. Preh behauptet 
Wild und Geflügel 
etwas reichlicher, webz Së, Meile feſt. iche: Reich⸗ 
liche Zufuhr. git? Saa Lachs genügend. Geſchäft lebhaft. 
Preiſe 28 Dualtt Butter und Käſe unverändert. 
Gemũſ Od u ab Südfrüchte: Bei ausreichender 
Zufuhr lebbaſtes Geſchäft, Preiſe unverändert. 

Fletch. ume neg Ia 52-57, Ila 43 50 IIIa 36—42 IVa 
30-34, a a 50-63 Me., Us 30 48, Hammelfleiſch Ja 


2-48 a 30 


Schwei nefleiſch 48 56 ut Vatonler —.— 
ix KE — WC 


Serbiſches —,— ., Dänen 45—46 M. 
SEET und ern Sante ger. m 
Knochen 85—100 | 


664 7 3 EE 96076 260 577 41 60 68 686 712 58 90 827 944 95058 
139 73 223 77 380 444 618 21 36 744 906 17 29 32 (600) 92 98122 34 
u (500) 431 60 672 73 721 86 882 99024 197 290 99 301 406 27 627 


100182 288 430 589 885 987 101152 e — 74 877 81922 102009 


71 227 37 382 406 43 500 70 729 824 915 103130 34 266 92 99 301 29 
420 (1500) 579 644 780 94 (10000) 978 101902 171 90 256 64 311 59 
90 415 19 658 763 93 (1500) 912 > 31 48 ei 172 357 - 520 50 
51 751 56 (1500) 887 977 106029 85 98 343 47 75 429 67 521 627 34 
(500) 977 107111 455 537 39 (300) 97 794 936 108011 500 21 44 
1 447 536 607 70 735 848 75 989 109065 153 213 434 60 64574 

11005 aD: Fr 26 438 523 71 822 31 


111317 411 86 
517 628 724 812 58 


5 198 256 418 91 676 (300) 97 870 960 


117258 341 73 78 453 82 568 683 93 816. 118059 64 70 20 25 Al 15 
86 251 71 am 350 435 41 517 85 788 917 23 119050 128 1 


73 83 566 

12006081 361 535 (1500) 92 603 858 911 42 121035 (500) 80 94269 
374 886 933 122005 172 73 297 422 12000 e (300) 670 846 88 1 
40 68 182 303 491 858 943 124020 140 50 291 306 453 72 591 188 93 
704 58 848 58 901 125033 36 87 91 (300) 150 78 79 (1600) 86 96 301 
88 416 65 558 853 62 91 126093 133 940 507 45 96 913 50 87 127042 
235 61 (300) 443 604 10 49 730 44 852 66 (3000) 92 128082 225 75 
324 64 67 468 75 — 654 813 * > 129068 113 80 238 351 97 406 
32 Ki CH A 716 60 943 

130043 47 72 411 71 282 96 350 470 653 727 (500) 853 96 960 

131034 36 201 303 5 20 84 470 801 132082 109 399 457 527 71 641 


169 
® CP (300) 537 43 68 84 732 827 84 981 139228 328 (300) 86 491 


53 (300) 
140178 314 83 73 788 839 65 979 141157 236 356 439 529 2 


512 639 45 884 905 33 5461 146142 338 84 429 53 (1500 

910 17 147006 45 79 344 403 506 (3000) 15 609 65 7 

148169 218 315 25 78 424 (1500) 48 49 51 644 613 833 70 149216 

359 448 501 3 610 (300) 97 897 964 1014 5 
150187 259 Bol 86 88 322 90 650 74 802 59 71 908 u 7 

129 502 47 600 843 69 940 86 152081 88 124 26 (3 221 57 928 (500 

314 80 86 96 412 Ce 619 715 28 897 992 153001 82 di Ke 

405 557 682 93 783 923 154017 265 397 433 624 5 at EM 

21 52 228 (500) 355 441 81 510 29 758 (300) 864 E aa 

399 (600) 872 671 739 98 47 92 811 79 001 Ke 7 97080 
(500) 5 38 47 94 811 79 991 

712 18 48 813 159069 133 69 263 393 421 22 36 (8000) 85 627 


753 900 96 
160028 252 544 87 600 759 820 955 161081 = 2 238 376 


GEAR 79 95 213 79 868 
163008 77 334 408 27 904 69 d 

68 93 515 664 780 879 Goch 1 274 302 19 427 873 
897 166014 59 229 91 310 43 427 E 

300) 51 121 339 (3000) 444 544 
20 611 14 169048 226 611 


992 (500) 99 
170032 295 445 51 586 686 96 801 18 (3000) 89 (3000) 171034 57 
10000) 88 99 132 238 (800 600) 388 97 404 69 002.668 89 (300) 826 172018 
2 272 77 326 524 89 624 709 30 894 905 75 80 173319 (1500) 666 73 
746 88 810 (500) 910 34 00 00 104 73 436 540 734 96 58 974 
won 781 90 1 176026 137 288 442 
1 538 67 795 178068 75 145 401 
231 318 67 487 635 68 732 815 79 
500 244 324 42 € 3000) 6 37 761 85 838 92 962 94 181000 
27 118 281 83 403 40 628 45 795 (3000) 922 99 182033 186 335 54 
60 74 562 830 58 93 975 183050 92 95 124 238 380 (300) 450 71 814 
46 (6000) 988 88 _ 184163 226 326 38 88 185121 (1500) 243 360 71 
492 612 95 703 876 86 938 186182 387 (3000) 402 583 601 2 63 851 
980 187097 319 22 32 510 11 46 71 699 992 (300) Aë 418 71 87 
598 189014 89 110 46 278 440 69 567 652 830 84 9 


180053 0 


E 
bé 


eräuchert do. 63—65 M. harte 
. Kea Gs GE ? 


41 
8 M., IIa. 


SE "met we) Bh, junge, Stück — 


M., 8 Wie do. — M., — M., Hübner 
1,35—1,80 M., Tauben 0,46 - 0,50 M. 

Stiche. ` Hecbte. ter 50 Kilogramm 74—92 M., do. aroße 
85 N., Vander groß —, do. mittel — M., Varle 50-60 M., 


— große 80 We., do. mittelar. 70 M., kleine M., 
Schleie 76—110 M., Bleie 20-30 M.. Aland 20—49 M., bunte 
Diir (Plötze) 33-49 M., Yale. große, 105—110 We., do. mittelgroße 
„do. kleine Dier . Quappen — M., Karauſchen 
EE wé SEN Täter ët 
Scha ere. Hummern, ogr. ebſe 
(ig über 12 Gm. p. Schock 14.60 M., do. 12 Ctm. do. 10,00 
„ bo. 10—12 &tm. bo. bis 3,50 M. 
Butter. Is. per 50 Kilo 98 —104 M. IIa do 90-95 M, 
SS Hofbutter 80-88 M., Landbutter 7684 EN Galiz. — 


90— * 


ffeln, 
Knob⸗ 


p. Schock 1.50 — 2, M. DECHE, 


Porree, 
SEN Sot? E ae 240 3.00 Mark, 
. — E e, b. Schock 6-20 M., 
ge SCH 80 Klo 3 M. KEE p. Sog Bund 1,75 
P aëpr ettige per Schock 1,50—2 M., Salat per Schock 1 bis 
4 Morcheln p. Kilogr. 0,35—0,40 M., Spargel p. d Zeile 
groß 0,90 -1,05 M., mittel 0,45—0,66 M. fein 0,10—0,25 
fe 115 Aepfel, Marſchansker p. 30 Kg. 1 Kochbirnen 


Ke: 9 Stück 
— — 19. Mai. 
Es 148—164 vn e 
M. ſeinſter über N 
Brau⸗ 131-136 M 7 
erbfen 150 — 160 M. 
36,00 Mark. 


Komm 11.00 ark. 


0 M., 
Weintrauben, ſpaniſche in Sech 20 Kilo 
— 97 11 Meſſina 12—15 M., e Meſſina 


mtlicher * der 
rſte nach Seng 3 


Gesten „ Fer. 
— Hafer 132—142 M* 


andelskammer.) 
=; über N oggen 125—135 
130 M - 


Spuitus Rod 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſion. 


Breslau, 19. Mai. mtr eg gg 
„es 9 9 = n ur 1000 ée ei Ztr., abgelaufene 
ein 450 Gb. Mai⸗Juni 143,00 Gd. 
ech ul 144.00 Gd. GC oh 151,00 Gd. 
Kilo) p. Mai 146,00 Gd. Rüböl (p. 100 Kilo) p. Mat 51,00 


4. Klaſſe 188. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 19. Mai 1893. — 11. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 


mmern Tax gt: Obne Gewähr.) 
229 346 433 533 583 5 e An 33 940 83 


; (6 

4054 160 83 260 647 767 896 917 (1500) 5170 (3000) 229 338 
69 477 78 531 33 671 819 29 6037 50 74 (1500) 169 287 466 71 898 
960 7107 402 78 551 748 868 (500) 72 945 50 (300) 8055 163 221 58 
479 575 682 889 9017 19 (1500) 30 71 9120 30 (500) 62 362 524 78 904 

10069 186 207 664 (500) 85 880 (15000) 11090 105 11 (300) 23 
272 80 (300) 385 515 74 656 67 784 905 12018 156 201 91 511 34 82 
844 933 43 90 13055 199 269 83 88 385 86 (1500) 776 855 973 88 
14010 102 (1500) 345 409 76 511 814 15135 42 213 309 421 44 702 
16217 489 552 630 844 86 934 17001 300 29 616 765 870 18137 412 
= = 641 58 91 (500) 793 887 (300) 91 904 74 (6000) 19040 297 352 

20009 92 196 332 85 425 509 (3000) 44 633 785 825 991 93 21219 
68 343 94 413 36 787 804 22017 107 (300) 273 365 412 16 611 76 778 
826 55 973 (3000) 23377 543 73 922 24000 247 75 315 36 50 94 474 
622 735 (300) 53 25155 314 83 436 54 (300) 673 (300) 720 72 888 89 
991 93 26084 (500) 225 30 67 359 545 535 1 872 27013 55 (500) 180 
242 400 19 807 10 19 947 28024 05 (300) 38 98 238 306 50 79 432 
59 68 567 676 820 91 29319 47 88 652 716 857 

30:23 90 159 65 77 208 12 413 49 (500) 53 592 723 860 991 (3000) 
31098 116 253 373 532 67 70 77 615 89 726 844 905 32457 575 707 
30 86 800 22 69 916 21 23 59 66 33010 379 544 603 65 34007 190 
260 307 461 637 801 (300) 924 35031 122 273 (300) 414 60 808 87 
905 36022 328 439 625 (3000) 81 742 52 803 66 992 37022 38 56 68 
129 86 492 674 (3000) 717 914 38059 97 135 291 380 93 444 52 57 (500) 
89 613 (1600) 824 940 39300 65 521 42 64 729 90 836 (500) 80 930 

40161 (500) 70 90 176 88 453 69 516 (500) 699 789 879 918 63 91 
41040 129 43 68 233 56 360 614 717 803 42288 (3000) 444 76 (3000 


(3000) 
Dab 56 65 72 936 43216 309 463 65 659 85 711 96 827 913 71 44155 
351 434 67 (500 


9 
38 30 708 (300) 85 930 66155 Séi 56 407 (1500) 621 (500 
200) 85 252 401 


71106 30 


70102 (8000) 17 20 81 268 
9 = 


D d 
58 72 88 467 603 50 71 SÉ 49 914 63 66 72266 354 579 


H 

81 577 608 702 823 (500) 868 607 / 3 627 (300) 725 54 862 
8 * wel 0 
80²³ 1 5 708 95 

(300) SR — SH 20,126 (1500) 96 22 2 
900 8 121 23 65 70 517 32 87 684 87 740 49 

905 963 89 91017 61 84 102 71 40 000) 393 464 96 522 745 (3000) 821 
508 92081 126 229 49 509 931 93177 97 248 59 397 94073 145 208 
15 (5.0) 425 63 552 725 898 923 95079 164 310 409 571 668 730 61 


[Handel. La Plata. STE Ber B. p. 


} Dezember 8 Ehe 


SS r (p. 1000 N 


Br. Sept.⸗Okt. 52,50 au ag (p. 100 Liter à 100 Pro⸗ 


nd 70 M. Verbrauchsab RS gekündigt 


a excl. 50 
0 t 50er 55,8) 


422 ohne 
— Liter, abgelaxfene Kundi ungsſcheine 2 15 


dé Mat 70er 36,00 Gd. Zink. Ohne Umſatz 


Stettin, 19. Mat. Wetter: Bewölkt. Temperatur + 16° R. 
Barom. 762 Mm. Wind: ONO. 

Weizen wenig verändert, per 1000 Kilogr. loko 154—159 M., 
per Mai 158,5 M. bez., per Mai⸗Juni 158 M. Br. und Gd., 
der Juni⸗Juli 159,5—159 M. bez., per Sept.⸗Oktbr Zeen Ai 

— Roggen unverändert, per Vu Kilogr. loko 141—144 
=; 1 E 147,5—147 M. bez., ee „Juli 146,5 Sei 
147,5— M. bez., N 8 ee Set 149 Br. u. Gd., per 
Sir 151,5 — Hafer per 1000 
Kilogr. loko 144 bis 147 E — Set ſtill, per 100 Kilogr. 
loko ohne BE 50 M. Br., per Mat 50,5 M. Br., per Septbr.⸗ 
Oktbr. 51 M. Br. — Spiritus Ze matter, per 10 000 sitter 
Vroz. loko obne Faß 70er 36,5 Me. bez. per Mal und Mai⸗ 
Juni 70er 25,5 M. nom, per Auguſt⸗Septbr. 70er 36,6 d 
nom. — Angemeldet: 1000 Ztr. Roggen. — Regultrungspreſſe: 
Welzen 158,25 M., Roggen 146,75 We., Spiritus 70 er 35,5 M. 


Meteorologiſche E zu Poſen 


Dat u m —— auf 0 

Gr. reduz. in mm! Win d. Wette r. l. 
St S u de. 66 — — be. Grab 
19. 8 O mäßig de +21 
19. Abends 9 7513 HR leicht bedeckt WE att: 
20. Sch 7 750,5 NO bert bedeckt 9 |+12,5 


Um 4 Uhr Ferngewitter ; = 4°/, Uhr an Regen. 
Nacht A 0 a ı und o Regen. Am Cell 
Ma ärme⸗Maximum * 
Am 19. Mai Wärme⸗Minimum + 14. 2° H 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 19. Mat Morgens 0,90 Meter 
e e 19. = Mittags 0,88 
20. = Morgens 0,90 
Telegraphiſche Vörſenberichte. 
FJonds⸗srurſe. 


) Die 


68,10, unifiz. 


Zucerbericht der Magdeburger Sörſcs Gg Bi ven br. we Br. 2784 Gb. 
nder er agde er e. ci arren pr 
Breile a er, e e, e in Barren pr. Kilo 112,60 Br., Däin e 
1 SE 19. Mat. (Schlußkurſe.) 

19. Mat. Neue Zproz. rag Yo 86 60, 3¼ prog L.⸗Pfandbr. 98.25, 
feln Brodraffinabe 3050 de M. 80,50—31,00 M Türken 21,75, Türk. Looſe 89,00, 4proz. ung. Golbrente | 
feln Brodraffinade 30,25 M. M. 85,00, Brest. Distontobant 101,50, Breslauer lerbant 99,59, 
Gem. Raffinade 30,00—30,75 M. 30,00 — 30,75 M. 9725 i 172,75, Säle. Bantverein 1 Donners ütte 
Gem. Reis k, 29,75 M. 29,75 M. Flötber Maschinenbau ——, Kattowizer Aktien⸗Geſ 
Kcpſtollzucker! ch 5 Kür Wäi: u. Hüttenbetrieh 119,00, Oberfelel. Eifenbahn 43/00, 
SEH Se e 

' men amſta et, Zinkaktien 
nom am 19. Mai, Vormittags 10%, Uhr: Ruhig, Preiſe (omg 10025 ee Bae 59 0 E Gee Gi 
B. Ohne Verbrauchsſteuer. Ruſſ. Banknoten 211,85, Gieſe Cement 75,50, Aproz. art 
18. Mat. 19. Mat. Seng 9200 E elektriſche Stabenb n1 E 
Granulixter Zucker — — a. M., 19 Mal. Schu Sep. 
Kornzuck. tend. 9 Proz. — Lond. ci 20,495, Sorg A EN 80.65 err. 
Kornzuck. Rend. 88 Proz. — — vente 80,90, 4 proz. Papierrente 80,90, do. proz. Foldrente 97,10, 
Nachbrd. Rend. 75 Noz. 1420-1520 M. | 1450-15,50 M | 1860er ok . . Apr, und. Goldene 94,9, 9139, 
rientanl. v SS, a 
> * 


Tendenz am 19. Mat. Vormittags 10'/, Uhr: Kornzucker ohne 
Umſätze, Nachprodukte beſſer. 
ochenumſatz 17 000 Zentner. 


* Leipzig, 19. Mai. [Wollberi A 771 ne Sum 


{ SH 

p. Auguſt 3,85 
per a ee 302, 
a le . 
* p. M Ni : M. 


3.80 M., 


ult 382 ½ Me 
387%, M. e 


KS 3,90 M. 

S r 1892, 
p. März 3,92 ¼ 92/% M 
Umſatz 39 000 5 e 


Sciffevertehe e auf Dem i eeneg Kanal 
18. bis 19 

Friedrich Baltzer VIII. 1101, Robr Lachmfrowice (Goploſee)⸗ 
Bromberg. inc Krüger IV. 666, Güter, Bromberg⸗Montwy. 
Bruno Arendt V. 659, Roggen, Przewoz EE 
Franz Rudnickt XIII 2436, Kalkſteine, Bartſchin⸗Neuteich. Valentin 
unowski I. 15 976, Kalkſteine, Bartſchin Neuteich. Hermann 
Schauer VIII. 1016, Kalkſteine, Bartſchin⸗Oſtrometzko. 


854 79 96028 201 96 445 502 12 44 66 623 752 80 826 97128 279 91 
340 407 (3000) 28 504 8 688 783 48 58 78 813 71 940 98101 (3000) 21 
58 317 818 (3000) 49 93 943 60 95 99042 58 103 434 66 529 (500) 643 


716 73 84 
100318 460 524 40 696 838 906 36, 101000.47 103 15 229 
371 (1800) 623 (800) 717 26 969 102166 87 203 308 4 420 48.61 509 72 
685 743 47 55 826.979 103061 219 314 60 63 406 504 61 650 743 08 
894 (300) 104125 222 484 504 6 718 950 (500) 84 105141 95 281 372 
84 446 47 61 78 (3000) 615 17 18 (1500) 39 709 36 885 106114 471 
551 603 863 77 912 10%041 57 62 100 299 329 92 457 62 810 88 986 
108023 277 386 87 455 72 508 739 900 39 109043 217 408 16 81 96 
614 (3000) 95 740 836 966 82 
110100 13 320 434 60 67 70 80 555 618 19 42 765 88 801 69 952 
111034 97 118 211 (3000) 28 48 73 636 (300) 748 112068 81 186 (3000) 
223 62 373 497 515 686 715 18 803 944 113027 245 (3000) 80 339 
447 99 501 38 725 811 15 47 114238 593 714 28 (500) 818 43 115038 
(3000) 102 308 90 560 81 618 773 (8000) 842 980 116033 114 75 94 
236 63 554 78 627 45 76 718 (300) 96 117188 268 74 442 97 542 99 
659 67 729 42 63 3 999 118332 34 79 86 446 89 567 643 799 Ka 
806 12 24 961 82 90 93 119003 64 (500) 130 47 215 60 81 86 30 
(1500) 16 (500) 36 425 745 839 
120117 40 297 397 469 521 617 53 89 785 121150 402 510 (3000) 
36 75 987 122056 157 75 247 (1500) 49 342 736 12304 87 111 88 320 
54 407 645 (2000) 5 53 708 56 910 79 124429 997 125016 250 52 (1500) 
61 381 462 675 883 (600) 126117 276 549 765 851 924 (1500) 51 62 6 
(300) 127023 172 77 532 41 (1500) 603 (1500) 755 800 77 128129 61 
95 203 (300) 58 94 301 91 620 48 83 207 33 63 961 129262 72 (3000) 
315 70 (3000) 85 437 96 527 72 92 816 
38 144 600 813 949 131028 126 232 304 423 49 65 808 926 
(600) 132116 202 49 877 410 775 (3000) 905 33 70 133194 (3000 
264 306 42 462 73 501 (500) 610 848 86 134042 110 33 51 239 32 
98 460 (300) 665 698 135054 160 72 235 351 61 515 32 792 847 958 
136053 (500) 63 137 (1500) 217 69 357 471 555 726 82 834 82 906 68 
137019 182 308 90 441 6086 49 65 721 78 835 37 905 71 138049 672 
(3000) 71163 929 139052 (300) 68 70 363 93 511 28 696 799 817 


913 14 

140061 128 52 238 330 427 610 812 BA „ P 88 130 49 
333 (500) 484 528 661 802 99 142049 80 (1500) 88 89 224 44 556 
78 (3000) 665 92 742 92 807 915 61 (300) 943242 44 46 70 76 339 


69 (1500) 80 411 555 56 93 635 47 86 (510) 88 144481 600 26 833 
953 67 80 (1500) 145194 256 627 57 844 67 70 146102 56 70 228 
580 (1500) 615 722 905 36 147004 27 117 541 87 (500) 92 678 725 
871 919 148031 (500) 129 36 (300) 208 318 44 406 42 68 91 633 39 
75 (8000) 770 843 (500) 50 975 149159 323 455 529 703 879 961 
150196 296 321 35 419 536 47 666 151125 220 45 92 417 95 565 
96 (300) 803 89 (1500) 152072 (3000) 77 199 382 452 65 760 153123 
402 633 45 856 970 79 (300) 154018 164 73 332 Ge 757 842 155041 
105 11 344 414 34 37 50 569 74 662 64 84 730 968 98 156047 77 334 
521 75 686 96 965 157005 139 93 258 415 24 588 649 730 (1500) 810 
21 158022 31 (600) 91 20 SS 16 326 443 627 942 48 159013 (300) 
75 227 98 351 433 522 29 661 998 
160036 124 345 51 91 Ve 81 99 763 89 848 962 76 (300) 161225 
321 805 955 95 162282 95 479 507 638 842 54 64 163005 127 70 259 
412 503 39 55 715 92 (500) 948 99 164029 68 114 84 200 323 401 
553 96 613 815 165052 112 51 209 30 41 412 436 37 724 827 166114 
266 336 45 nn. 49 - 63 76 721 46 924 50 167159 389 502 26 722 
968 (500 3000) 168022 800) 8 800) 183 348 414 681 777 (300) 
169175 det 8 900 478 535 609 35 830 47 
170197 387 422 566 650 60000 901 171191 206 (500) 59 94 322 
483 599 687 930 73 96 172178 (1500) 201 4 361 557 93 727 68 891 
173072 283 90 329 50 642 57 (1500) 722 39 68 (1500) 882 921 58 
174021 (300) 100 82 274 322 69 635 40 Lei S 805 14 44 96 175014 
562 66 92 629 92 855 916 176188 342 97 412 18 586 94 710 845 62 
(1500) 934 35 177084 268 397 499 524 Aer 876 86 178133 53 204 
715 = 977 29 93 514 67 695 801 28 9013 179030 541 637 80 (300) 


— — 


82 (300 
6037 94 4 144 77.994 416 00 28 50.96 SE e N 
Si 39 187132 209 20 67 333 (500) 488 502 25 607 24 (1500) 85 718 


48 912 17 188269 83 648 721 6 806 970 189000 457 87 5389 91 699 
728 60 866 83 974 > * 


1880 er 

SCH Türen 21,80, Aproz. SE D 
proz. ſerb. Rente 79,30, 

Ge Mexik. 77,60, B DEM. Be 

re 28 N Battle er — 0 


` amort 5 
n 309 %, 4pro leg — 
bahn 156,90 EE 


Gage 96 de 165.65, IS 880 8 95 79,30, Bo 
119 106 60 en Union 55,50, Harpener Berawerf 123,50, 
60, Aproz. Spanter 65,50, er 111,09, Berliner 
Bee 14030 Brivatdistont 3 
Na der Börſe: Kredirattten 275% , Disk.⸗Kommandtt 
183,10, EE —.—. Lombarden 81°/.. 
ien Mal. Scene Ki Londoner Berichte und 
ohe Auslandeturle lebhafte Repriſe. Später infolge Arbitrage⸗ 
bgaben et Schluß ruhig. Lombarden ſchwach. 
Oeſterr 4½% Papterr. 97,62, do. proz. ——, do 
Lie do. . Golbrente 1170 SE 91 1 Golbrente 115,00, öproz. 
naa err. —.—, SC 2,10 öfterr. Kreditatt. 


182,00, 


noten een 100,00, Buls 
gariſche Anleihe 112,90. Böhm. Nordb. 197,00. Franzoſen 306,00. 
Oeſterr. Kronenrente 96, „Ung. reene 94,27½. 
ier E de S t 1970 S Zero. Rente 97,35 
Zpro e amo ente roz „ 4 
Anl: — Italien. proz. Rente 024,0, öfter. dr — 
Sg Goldr. 95,87, 3. Orient⸗Anl. 1889 


d ent⸗ 4pro 
„ 4proz. Eavpter 100 60, Konv. Zürten 21, SC Türken 88,80. 
WE E A vu E EE 
om. ro r 
Nuſſen 78,60, Privatdiskont 2 e 
genden, 2 Mat. Sölubturie) Stetig. 


Conſols Preuß. 4proz. Conſols 1 
a 5 CA ei SE ee 9, 3 1889 Ser 
- ürten öſterr. 
on ba el ungar. Go ZZ 94%, 4pro ee "est 
65½, 3½ proz. Egypter 94, Aproz. unific. Galler Ye 99%,, Apro⸗. 
ar. & ker —, 7 An änt 97%, o ee . d. Oe Fo? x 
neue 118, Blagoistont % Silber 37 a . 1 


Köln, 19. Mat. (Getreidemarft.) loko hieſiger 17,00, 
bo. fremder loto 17,75, per Mai 1085 Ei uli Ze 


bieftger loko 15,75, fremder foto 17,75, per Mat 15,85, N 

—,.—, Fee afer hieſiger loko GC enne: —.—. An ve 5400. 

eg 1 20 Oel. Pörſen- Schke deut) Saffinieies 7 
en, N a en ⸗ ER 

Petroleum (Offizielle Notir. der Bremer 2) 


zollfrel. Ruhig. Loto 485 Br. 
8 Sti 


aummolle. l. land middl. a De 
Baſis Com war wë 7 — 9 der e 
p. Mai 39% CH * ge KE: e e 
40 e p. Ei, gr CR E A Se 51 Bl. Cbolee 

ery "ph 1 CH ri = 
80 4 sn) ee w u. Brother (puree — Bf 

Speck. Feſt, lolo S ort clear middl. KAND 

Bren en, 10. Mat Co des Geen und Soe Maller⸗Vereins 

a e 

5proz. Neo rbb. e erg und rel Alte 
178%, Gd. Bros, Nordd. Lloyd⸗Aktien 113 Gd., Kn Woll⸗ 
kämmerei 302 Br. 


Hamburg, 19. Mat. Getreidemarkt. II 
Soffteinfeher {af loko neuer 164—167. — Sg ie su, 'm 7 18 ` 
loko neuer 154—156, 1 v 


afer ruhig. — Gerſt [un D. loto — 

EE 
er er d 

gei eh, Haat 2500 Séi Petroleum foto mg. Soir? 


sët eh 5.05 Br., per Auguft⸗ Dezember 5 
Ss 


9. Mat. Kaffee. (Schlußbericht). d abera 
gan eg: ZK SS e lech 2 ar Së: ue SCH 


72¼. daerf 
u (Schlußberi Rũben⸗ 
Ader. butt Ba 88 Pck. e DÉI. Rendement nene ck, fret 
ord Hamburg per Mai 1852 „„ per Auguſt 18,27 ½, per ker? e 
16 75 1 * Ve "E as ſchwächer. 1 
Sun da" 925 A Br., Se xbit 8,76 > ober — f 
der Herbſt an 6,62 ais De Wal- Hafer 
5,30 1 Sa Auguſt 5,47 a e Br. Jun 5.28 Gd. 
Bag Seng 16,60 8d. 16,7%, 33,” ës, Bot 


al. Geprgt, Wetter: Bewölkt. 
p. Mat 21 A p. 2 SCH SC 20 enen kent 


Silber. 


leumbörfe.) ke 2 


S 


b 


Ze 


EE E 


=: SA > EP Fe eh — 5 


Dez. 22,90. — Rog D träge, rer Mai 14,70, ver Septbr.⸗Dezbr. er desgl. ie ex. Schiff 53 000, wirkl. Export 6000] bei einigem Geſchäft billiger Ss egeben. üböl 
n — Mehl ru CG per Mat SEI 10, per Juni EC per Juli⸗ B Import ber 000 B., davon amerikanſſche 37 000 B., niedriger. Spiritus ftl 1 — 4 Kocher Maden Tür > 
Zugufi 48,20, per Septbr.⸗Dezbr. 50,20. var os per Berra 900 8. Se amerikaniſche 1 332 000 ſchwim⸗ und Termine 10—20 Pf b 
00, per Juni 5975 SE Juli⸗Augu 60,50, fer] mend ger? Großbritannien 80 000 B., davon amerikaniſche 70 000 Weizen (mit Seid E dree Der 1000 — 

Septbr. ⸗Dezbr. 61,50. — Spiritus träge, rer je 47,75, per | Ballen. Loko ohne Umſatz. 1 gedrückt. Gekũ 
Juni 47,75, ver Zrtäunct 47.25, ver Septbr.⸗Dez. 43,75. Aere 19. Mat. Asien Talg loko 59,00, | Kündigungspreis — 56—168 M. nach e Sees 
— Wetter: Veränderlich. per Aug Weizen lolo 11,25, Roggen ef 8,60, Hafer |runasqualität 160 M., per odieſen Monat — 

Paris, 19. Mai. — 8 af 88 Proz. Toto! loko Ai E Toto 14.00 Zi 4 loko 1 14,25. — Wetter: 2 per Juni⸗Juli 160,25 — 159,50 bez. per Jull⸗Auguſt 10 104.50 bis 
49,00. Weißer Zucker matt, 1 02 00 Kilogr. per Mai ewyork, 18. Mai. Waarenbericht. Baumwolle in 160,50 —160, 5 bez., per Auguſt⸗Septr. —, der Sept.⸗Ottober 164— 

52,75, per Oktbr.⸗Dez. Pork Zen bo, in 2 5 en 7%. Raff. Petroleum Kuen 162.75—16 


e per Juni 52,25, per ul Me a Si a 
g oggen 325 1000 Kilogramm t t a 
KC Mai. (Telegr. der 10 Bong Balſſen Ziegler F 


5.10 Gd. Robes KN in New⸗Nork 5,00, do. Ee nachgebenden Preiſen. 8 niedriger. Séi igt — Tonnen. 


5 u. ei ee in Newyork ſchloß mit, 15 Points Certifikates, per N 5956. Ruhig. ig DR loko 10,90, do. SCH Kündigungspreis — M. Loko 140-150 M. Qual. Liefe⸗ 
Sack, Santos 4000 Sack Rezettes für 9 u. dier H a2 uder (Satr 5 uscovad.) 3¼. Mals rungsqualität 147,50 M., inlönd., guter HH ab Bahn bez., 
3 18. Mat. (Telegr. der Gen Firma Peimann. S t (New) p. M Juni 49° dër p. Juli 49¼. Rother Winter⸗ per dieſen Monat —, per got, unt —. Juni⸗Jult 151,78 


u. Co. d Bes good average Santos, per Mai 90,00, p. 


weizen lolo 770 Fi Rio Nr. 7, 5 a Spring clears 
90,25, p. Dez. var KO 5 105 o Ar. Hl (Spring clears) 


bis 152—150,5—151 bez., per Juli⸗ Angst 152 ‚75—153,25—151,5 
bis 152 bez., e ‚Angufi-Gept. — „per Sept.⸗Oktober 155-155,5 
bis 153,75—154 b 

Gerſte ver 000 Kilo. ER SES und kleine 140—175, 
Futtergerſte 120 —135 Mk. nach Quallität. 

Hafer per 1000 Kllogr. SCH aber Termine SC 
Sichten feſt, au ees matt. = kündigt — Tonnen. Künd 
gungspreis — to 154—168 M. Sat Qualität, Ouest: 
qualität 157 M. — mittel bis guter 155—158 bez., 
feiner 159—163 bez., preußiſcher mittel bis guter 155—158 bez., 
feiner 159—163 bez., ſchleſiſcher mittel bis guter 156—159 bez., 
feiner 160—164 bez., per dieſen Monat 158,75— 159,25 bez., ae, 
Mai⸗Juni 158,75—159,25 bez., per Juni⸗Juli 159—159,5 bez., 
Juli⸗Auguſt > bez., per Auguſt⸗ Sept. —, per Sept. Okto K 


15,00. 
Chicago, 18. Mai. Weizen per Mal 70½, per SA 787 
g Mai 41%. — Speck Short clear nom. Pork per 
Ma „ 


79 * 19. Mai. Weizen pr. Mai 76°, C., pr. Juli 
8 O 
Berlin, 20. Mai. Wetter: Schön. 
e und Aktien⸗Börſe. 

Berlin, 19. Mai. Die heutige Börſe eröffnete wieder in 
e leg KN — 8 5 asch PER, Sei 148,25—147,5 
ekulativem Gebiet, wie auch die von den fremden Börſenplätzen 
vorliegenden Tendenzmeldungen gier lauteten. — Das Ges ail er 1000 9 ad feſt. Termine niedriger. 
ſchäft entwickelte ſich Anfangs ziemlich bh geſtaltete ſich aber We. nach Qualität, * Konte — M. Lolo 119—130 
ſpäter ruhiger, während die Stimmung im Ganzen feſt blieb und 113 76 Dez. der ai 8 d 112 oe 6 114 M., per Mat⸗Jun! 
die Kurſe zumeiſt weitere Beſſerungen erfuhren. Erſt gegen Schluß ße Geb l. ſt⸗ ot u M. dë per Calf ug 112,50 
der Börſenzeit trat in Folge von Nealifirungen eine Abſchwächung |" 7 guſt⸗ 4000 all ver Sept.-Dfiober 114,5 M. 
der Haltung bervor. — Bantaktjen verfehrten lebhafter und in nal. GE e per 186 146 IR Kochwaare 169-195 M. nach 
feſterer Haltung, namentlich ſtellten ſich Diskonko⸗Kommandit⸗ e Biz u mehl Mr 05 nach Qual. e 
und Berliner Handelsgeſellſchafts⸗Antbeſle, ſowie Öiterreichtiche Termine gledria⸗ Geiündiat 1 per 100 En rutto inkl. eu 
Kreditaktien acdc höher, auch andere f pefufative Deviſen etwas kee WH vd SE Gë ke Kündigungspreis — 
beſſer. — Inländiſche Diane man Me aten en glei fat ünſtigere e Cen Monat —, per Mat Juni 20,10—20,0U bez, per Juni 


g uli 20,10—20,00 bez., per August 20,30 —20,20 6 
Sak, karienburg⸗Mlawta und Oſtpreußiſche Südbahn etwas ug.⸗Sept. —, per Sept. Bucer 20.002050 dez D, per 


Juni 12%, Wr. Cen Septbr. ⸗Dezbr. 12 / Br. Feſt. 
Antwerp 9. Mat. 2 We der Herren Wilkens und Co.) 
Wolle. La Kee Type B., Juni 4,60, Dezember 4,77%, 


Antwerpen, 19. Mai. D e Weizen flau. Roggen 
ſteigend. Hafer feit. Gerſte ſteigend. 

London, 19. Mai. e t. Javazucker loko 18 ½ ſtetig, 
Rüben⸗Nobzucker loko 18 ſtetig. 
ondon, 19. Mai. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten. 


R chauer. 
London, e Ze ne 43¼46, p. 3 Monat 44 ¼6. 
London, 19. Mai. Getreidemarkt. Fremde Zufuhren ſeit 
SEN Montag: Weizen 12 420, Gerſte 27600, Hafer 59 020 


Getreidemarkt träge, Mais mitunter . ſh. uiedriger erhält⸗ |; 
dels 8 Getreide träge, ſchwimmender Weizen ge⸗ 


iehend. — Ausländiſche Elſenbahnaktien feſt; Lombarden und 
EN Zo E CR Mals SEN nen a aire e Bahnen erſchienen etwas höher, Gottharbbahn = WC Re — Feu e 1 Öiutto Int, ar 
ebrines Getreide allgemein ſchwächer ohne Nachfrage. Ange⸗ und Schwetzertſche Nordoſtbahn ſtelgend und belebt: Prince⸗ p 100 Kilo brutto inkl. Sack ver dieſen Monat mat —— Dr, 


mus 2907 19 1 Agen i ſehr geſchäftslos. 
Glasgow, 19. Die Vorräthe von Roheiſen in den 
e belaufen ſich a 838 577 Tons gegen 459 665 Tons im 
v ahre 
Die ahl der im SEN befindlichen Hochöfen beträgt 72 


dener 7 76 im BE ahre. 
er, Weil al. Getreldemarkt. Weizen und Mais 1 d. 
niedri D ei geſchlelos — Wetter: Regen. 


eege ) Ani — Montanwerthe waren feit, aber nur ver⸗ Kartoffelm 1 00 per 100 Silo brutto incl. Sa 3 


Rü döl per 100 a mit Sb Blauer. rk — 
[Ztr Kündigungspreis — — M., ohne Faß —, 
F Dei og: CH, 50, eh M., „pe ve Saa ` per Juni⸗ 

chifffahrtsaktien Ce 25 und fer. — Der Kapitalsmarkt Juli —, per Jull⸗Auguſt —, per Auguft-September —, per Gent 
erwies ſich ziemlich d 18 GER e ſollde Anlagen bei ruhigem 815 914107 des per Oktob.⸗Nov. 50,9—50,50 bez. per Nov. 
Handel; Deutſche ë- und Preußiſche konſolidirte Anleihen Des D 


erpool, 19. Mai, Nachm. 12 Uhr 50 Min. Baumwolle trol 
mi 7000 Val, dabon für geen und Export" 500 Dem arbeit, eines dein, — Der Ben wurde mi BET 38 Verbrauchsabgabe. One Handel 
allen. Je ritus mit 70 erbrauchs d 
Midi, amerit. Lieferungen: Mat-Junt 2 Verkäuferprels Produkten - Börfe. 100 Proz — 10,000 H Proz. 15 Tall e et e 


Berlin, 19. Mat. In Newyork iſt der Preis für Weizen 
auf beſſere 3 te iers % Proz. C. gewichen. auch 
aus E e — ein Rückgan es We zenpreiſes um = — 

et. An der biefigen Getre Vi war die Tenden 
ECH ziemlich behauptet, ſpäter aber entſchieden abgeſchwacht. 
eizen ſetzte bei ft! e RE ½ M. niedriger ein und büßte 
éi ferner noch / M. Roggen war für nahe Sichten 
auf Käufe der dei Aug eſt und höher, wich ſpäter auf 
überwiegendes Ces um 0 «gegen ice Schlußwerth. 
ich / M., ſpäter 1½ M. 7 Hafer 
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SI de E 3 4 8 mit Ai M. - Qerbrauchöabgabe. Ohne Handel. 
m M. abgab ü 
exbrauchs e. Matt. Gekündigt 


per WI Monat, Sg at-$unt gg Der Ee 9 c 
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per Gei —, ber Ser Lupe 1 437,2 bez. dee 
eizenme 0 20,50 bez., 0 20.25 — 
bez. Feine Marten über Notiz bezahlt. . 
. Nr. 0 u. 1 20,25 — 19,50 bez., bo. feine Marken 
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ovbr Ce ei ZZ K 
e Nachm. 1 Uhr 10 Min. Baumwolle. 
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. Set, 
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Herbſt war anfä 
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— B., do. für Export 2000 B., do. für wirkl. Konſum] war dagegen angeboten und ½ M. billiger. N p. 100 Kilogr. br. incl. Sad. a 
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